
gel nicht beheben, weil es hauptsächlich theoretisches Wissen über die 
Journalistik, aber kein ausgeprägtes Fachwissen vermittelt. Darum ist 
von der Einrichtung neuer Lehrgänge des bisherigen Fernstudiums der 
Fakultät für Journalistik abzusehen. Von der Fakultät sind Vorschläge 
für neue Formen des Fernstudiums auszuarbeiten.

Um die Lücken im Wissen zahlreicher Redakteure schnell zu schließen, 
sollte der Verband der Deutschen Journalisten Kurzlehrgänge durch­
führen, die den Teilnehmern neue Kenntnisse auf politischem, wirt­
schaftlichem, technischem und kulturellem Gebiet für die journalistische 
Praxis vermitteln. Das Erlernen von Fremdsprachen, der Stenographie 
und des Maschineschreibens sind ab sofort elementare Bestandteile jour­
nalistischer Ausbildung und Fortbildung. Für Funkredakteure gehört 
dazu das Cuttern und das Bedienen von Aufnahmegeräten.

4. Die Genossen der Fakultät für Journalistik und des Staatssekre­
tariats für das Hoch- und Fachschulwesen haben dafür zu sorgen, daß 
die gesamte Lehr- und Erziehungstätigkeit auf die Ausbildung von 
sozialistischen Journalisten mit hohen praktischen Kenntnissen und 
Fertigkeiten gerichtet ist. Das vierjährige Direktstudium ist in dieser 
Beziehung zu vervollkommnen, Seminare, Übungen, Exkursionen, Prak­
tika, Diplomarbeiten und anderes müssen so angelegt sein, daß die im 
Studium erworbenen Fähigkeiten in der redaktionellen Arbeit ange­
wendet werden können. Künftig sind an der Fakultät Einjahrlehr- 
gänge durchzuführen, an denen bewährte Kader aus Industrie und 
Landwirtschaft teilnehmen, um anschließend in die journalistische 
Praxis zu gehen.

Zwischen der Fakultät und den Redaktionen aller Publikationsorgane 
sind enge Beziehungen zu knüpfen. Die Redaktionen sind verpflichtet, 
durch Lektionen, Seminare, Übungen, Aussprachen, Foren und derglei­
chen die neuesten Erfahrungen der journalistischen Praxis an die Fa­
kultät weiterzugeben. Der Lehrkörper der Fakultät sollte es sich zur 
Aufgabe machen, wesentlich an der Verallgemeinerung guter journali­
stischer Erfahrungen mitzuwirken und Diskussionen über wichtige Ent­
wicklungsfragen der sozialistischen Journalistik anzuregen.
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